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Betreff: 
15. Änderung der Entwässerungssatzung der Gemeinde Heuchelheim a. d. Lahn 
 
Sachdarstellung: 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Schüllermann und Partner hat die Berechnung der 
kostendeckenden Benutzungsgebühren Abwasserbeseitigung für die Jahre 2024 bis 2026, getrennt 
nach Schmutz- und Niederschlagswasser, übersandt. 
 
Diese Berechnung ist in der Anlage beigefügt. 
 
Die Kalkulation ergibt im Abwasserbereich für die Jahre 2024 bis 2026 folgende 
kostendeckende Gebührensätze unter Berücksichtigung der Kostenüberdeckung der Jahre 2019 bis 
2022: 
 
Jahr 2024:   Schmutzwasser = 1,88 Euro  
   Niederschlagswasser = 0,35 Euro    
 
Jahr 2025:  Schmutzwasser = 1,76 Euro  
   Niederschlagswasser = 0,44 Euro 
 
Jahr 2026:  Schmutzwasser = 1,83 Euro 
   Niederschlagswasser = 0,43 Euro 
 
 
Der Durchschnittswert für die Vorschaujahre 2024 bis 2026 beträgt somit 1,82 Euro pro m³ 
Schmutzwasser und 0,41 Euro pro m² versiegelte Fläche jährlich. 
 
Aufgrund dieser Gebührenkalkulation wird eine Erhöhung der kostendeckenden Abwassergebühr 
für Schmutzwasserbeseitigung ab dem 01.01.2024 von bisher 1,46 Euro pro m³ auf 1,82 Euro 
notwendig. Die Abwassergebühr für versiegelte Grundstücksflächen verringert sich ab dem 
01.01.2024 von bisher 0,45 Euro pro m² auf 0,41 Euro pro m². 
 
Gemäß Hessisches Kommunalabgabengesetz (KAG) sind kostendeckende Gebühren zu erheben. 
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Nach jedem dreijährigen Erhebungszeitraum erfolgt eine Gebührennachschau der vergangenen 
Jahre und eine Gebührenvorausschau der nächsten drei Jahre. Auf dieser Basis können 
Kostenüberdeckungen und Kostenunterdeckungen einberechnet werden. Damit ist gewährleistet, 
dass die Bürger zu viel entrichtete Gebühren (Überdeckung) über die neuen Gebührensätze 
zurückerhalten, aber auch Unterdeckungen der vergangenen Jahre zugunsten der Gemeinde 
ausgeglichen werden können 
 
Der neuen Gebührenkalkulation liegt die Entwicklung der Kosten und Erlöse der Jahre 2020 bis 
2022 und die voraussichtlichen Kosten und Erlöse des Kalkulationszeitraums zugrunde, welche von 
der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Schüllermann und Partner für die Berechnung der 
kostendeckenden Benutzungsgebühren für die Abwasserbeseitigung der Jahre 2024 bis 2026, 
getrennt nach Schmutz- und Niederschlagswasser, herangezogen wurden. 
 
Rechtlicher Kontext: 
HGO, HWG, KAG, AbwAG, HAbwAG 
 
Finanzieller Kontext: 
 
1) Finanzielle Auswirkungen im laufenden Haushaltsjahr/Wirtschaftsjahr? 
☐ Nein  ☐ Noch nicht absehbar  ☐ Ja,  € (weiter zu 2) 
2) Stehen Mittel zur Verfügung? ☐ Ja (weiter zu 2.1)  ☐ Nein (weiter zu 2.2) 
2.1) Produkt/Sachkonto: 
 
 
 

2.2) Antrag auf überplanmäßige/außerplanmäßige Ausgaben 
stellen und in der Sachdarstellung die Unvorhersehbarkeit, 
Unabweisbarkeit & Deckung begründen (§ 100 Abs. 1 S. 1 
HGO) 

3) Finanzielle Auswirkungen in den Folgejahren? ☐ Nein  ☐ Noch nicht absehbar  ☐ Ja,   € 
4) Kosten insgesamt: 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt die 15. Änderung der Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Heuchelheim a. d. Lahn vom 19. September 2001, zuletzt geändert am 15. Dezember 2020, wie 
folgt: 
 
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142), zuletzt geändert durch Art. 2 des 
Gesetzes vom 16.02.2023 (GVBl. S. 90, 93), der §§ 37 bis 40 des Hessischen Wassergesetzes 
(HWG) in der Fassung vom 14.12.2010 (GVBl I S. 548), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 28. Juni 2023 (GVBl. S. 473, 475), der §§ 1 bis 5a, 6a, 9 bis 12 des Hessischen 
Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) in der Fassung vom 24.03.2013, (GVBl I S. 134), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 20. Juli 2023 (GVBl. S. 582), der §§ 1 und 9 des 
Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwasserabgabengesetz - 
AbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.01.2005 (BGBl. I S. 114), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 der Verordnung vom 22.08.2018 (BGBl. I S. 1327) und der §§ 1 und 2 des Hessischen 
Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz (HAbwAG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 09.06.2016 (GVBl S. 70), zuletzt geändert durch Artikel 1 und 2 des Gesetzes 
vom 25.05.2023 (GVBl. S. 357), hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Heuchelheim a. d. Lahn 
in der Sitzung am 19.12.2023 folgende 15. Änderung der Entwässerungssatzung vom 19. 
September 2001 beschlossen: 
 

Art. 1 
 
§ 24 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 
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„Gebührenmaßstab für das Einleiten von Niederschlagswasser ist die bebaute und künstlich 
befestigte Grundstücksfläche, von der das Niederschlagswasser in die Abwasseranlage eingeleitet 
wird. Für jeweils einen vollen m2 wird eine Gebühr von 0,41 Euro jährlich erhoben.“ 
 
§ 24 Abs. 3 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
 
„Die Gebühr beträgt pro m3 Frischwasserverbrauch bei zentraler Abwasserreinigung in der 
Abwasseranlage 1,82 Euro.“ 
 

Art. 2 
 
Vorstehende Satzungsänderung tritt zum 1. Januar 2024 in Kraft. 
 

 
 
 
 
Steinz 
Bürgermeister 




